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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Bl a t t
für Den

Kinzig - Murg - und Pfinz - Kreis .
Nro. 57 . Samstag den 17 . July » 819 .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuld enliquidationen .

Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwaö zu fordern haben , un¬
ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
werden , zur Liquidirung derselben vorgeladen . —

Aus dem
v Bezirksamt Brette » .

( r ) zu Büchig an den in Gant gerochenen
Franz Aüller , auf Mittwoch den 28 . July d . I .

früh 8 Uhr bei Großh . AmlSrcvisvrat zu Brekten .
(2 ) zu Fle hingen an den Andreas @ tu *

bzr , auf Dienstag den 27 . July d . I . früh 8 Uhd
vor dem TheilungsCommissär auf dem Rachhaus zu
Flehingen . Aus dem

Oberamt Bruchsal .
( 1 ) zu Bruchsal an die in Gant erkannte

Friedrich Schwanningers Wiktwe , auf Montag
den 2 . August d . I . vor der LiquidationeCommission
im Gasthof zum Wolf .

( 0 zu Hambrücken an den in Ganterkann¬
ten verlebten Georg Anton B e i sch l e r , auf Mon¬
tag den y . August d . I - Nachmittags 2 Uhr vor
der Liquidation - Commission auf dem Gemeindehaus
in Hambrücken .

( 1 ) zu Hambrücken an den in Gant gera -
thencn Andres Walter , auf Montag den 9 . Au¬
gust d . I . Bormittags 8 . Uhr vor der Liquidations .
Commission auf dem Gemeindehaus in Hambrük -
ken. Aus dem

Bezirksamt Durlach .
l >) zu Dur lach an den in Gant erkannten

Taglkhner Heinrich Kämmerer , auf Mittwoch
dm » 1 . August d . I . Nachmittag » a Uhr auf Großh .
AMokanzley zu Durlach . Aus dem

Bezirksamt Ettlingen .
( , ) zu Malsch an die mit erhaltener gnädig ,

ster Erlaubniß nach rußisch Pohlen auswandernden .
Bürger Michael Weishaupt , und Anton Strick¬

faden , auf Dienstag den » 7 . July d . I . bei
dem TheilungsCommissär in Maisch auf dem Rath¬
haus . Aus dem

Landamt Karlsruhe .
( , ) zu Graben an nachstehende Einwohner ,

nemlich : i ) Jakob Braun , 2 ) Jakob kindi¬
schen Eheleute , 3) Bernhard Nagels Eheleute ,
4 ) Christoph Nagels Eheleute , 5 ) Konrad Has -
lerschcn Eheleute und 6) Johannes Oberakers
Eheleute , welche die Erlaubniß erhalten haben , nach
rußisch Pohlen auszuwandern , auf Montag den 16 .
July d . I . in Graben auf dem Rarhhaus . Aus dem

Bezirksamt Lahr .
(Z) zu Kürzell an den Michael Beißer ,

auf Donnerstag den 29 . July d . I . Bormiltags vor
dem TheilungsCommissär im Kreutz .

( 3 ) zu Meisfenhe 1 m an den Zimmermann
Georg Schiffer , auf Donnerstag den 29 . July
d . I . Nachmittags vor dem TheilungsCommissär im
Hecht zu Meiffcnheim . Aus dem

Bezirksamt >Äe ckarBlschoffshelim .
( , ) zu Rappenau an die mit hoher Erlaub¬

niß nach Sclavvnien auswandernde ledige Elisabeth »
Laibin , binnen > 4 Tagen bei dem zur Liquida¬
tion beauftragten Amtsrevisorat zu Neckarbischoffs -

heim . Aus dem
Oberamt Raftadt .

( 2 ) zu Elchesheim an den in Gant gerathe -
nen Bürger und Schmidtmeister Loren ; Weiler
auf Montag den r6 . Juli d . I . auf dem Rathhaus
zu Elchesheim .

( 0 zu Durmersheim an den in Bermä -
gensuntersuchung gerathenen Franz Anton Tritsch ,
auf Montag den 2 . August d . I . «uf Rath¬
haus zu Dmnmsheim .



^ (z ) Karlsruhe . ^Liquidation ^ UnterzeichneteStelle fordert aus Auftrag . alle diejenige , welche indie Berlaffenschaft des kürzlich dahier mit Tod abge -
gangencn Großherzogl - Hoftarhs Frey , etwas zufordern haben , so wie diejenige , welche etwas dahin
schuldig sind , worunter aber diejenige , die gesetzmasigoSchuld - und Pfandurkunden ausgcstcll « haben , nichtverstanden jwerden , hiermit auf , binnen 4 Wochendie Forderungen dahier einzugeben , die Schuldigkeitenaber an den gesetzlichen Erben Feldapvlheker Frey
abzurragen , widrigenfalls die Letzter» zu gewärtigenhaben , richterlich belangt zu werden .

Karlsruhe den 7. July 18 ' 9 .
Großherzogliches ScadtamtöReviforat .

(3) Lahr . fSchuldenliquidation -l Die Gläu¬
biger des sich für insolvent erklärten hiesigen Würgersund Handelsmanns Georg Degen er , Jnnhabersder Weinhandlung sub Firma I . D » Fing adv ,haben ihre Forderungen bei Vermeidung der im Aus¬
bleibensfall entstehenden RechtSnachtheile Montags den26 . July d . I . cntweder - perfönlich , oder durch hin¬
länglich Bevollmächtigte vor der GanlEommission da¬
hier gehörig zu documentiren und richtig zu stellen ,wie auch sich zugleich über einen Stundungs - und Nach -
laßVergleich zu erklären . Ebenso werden auch sammt -
liche Debitoren der I . D . Fingadoische « Weinhand¬
lung hiermit aufgefordert , innerhalb de« nemlichenTermins an den gerichtlich bestellten CuratocmasseHandelsmann C. F . D i e b v l d ihre Zahlungen zuleisten .

Lahr den * 4. Juny , 8 > 9.
Großh . Bezirksamt ,

Mundtodt - Erklärungen .
Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei Der »

lust der Forderung , folgenden im ersten Grad für
mundtodt erklärten Personen , nichts geborgt oder
sonst mit denselben kontrahirt werden . Aus dem

Bezirksamt Achern .' (z ) von Waldulm de» Georg Fischer ,dessen vcro . dneter Beystand Albin Wigert vonda ist. Aus dem
Bezirksamt Durlach .

( 1 ) von Durlach den alt Weißgerber Jakob
Schmidtischen Eheleute , deren Pfleger der Gla¬
sermeister Katz von hier ist. Aus de«

Stadt - und Landamt Oksrnburg .
(z ) von Eb 'ersweier den Karl Hrttichi -

fchen Eheleuten , deren Pfleger der GerichtsmannAnton Weber von da ist.

Erbvorladung e ».
i

Folgende schon längst abwesende Personenoder deren Lcibeöerben sollen binnen > 2 Monaten
sich beider Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögensteht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihre
bekannten nächsten Verwandten gegen Caukionwird auSgeliefert werden . AuS d - m

Bezirksamt D u r l a ch .
( r ) von Durlach der Ehristcph Andreas Na¬

gel , welcher vor ro Jahren als Bäcker in die Frem¬de gegangen ist , und seit dieser Zeit nichts mehr von
sich Horen lüß Aus dem

Bezirksamt Elzach .
(z ) von Elzach der seit dem Jahr 178 z . ab¬

wesende Schneidergeftll Nikolaus Himmelsbach ,dessen Vermögen in 2,4 fl. 6 kr . besteht . Aus dem
Bezirksamt Ettenh «4 m.

(3 ) von Grafenhausen der seit l8 » Z . ver¬
mißte Großherzogl . Badische Soldat Joseph Hol¬
zer . Aus dem

Bezirksamt Ettlingen .
_ ( r ) von Ettlingen der . Ignatz Weeber ,welcher vor >5 Jahren als Schlossergesell auf die

Wanderschaft gegangen , und seitdem nichts mehr von
sich hat höre » lassen. Aus dem

Bezirksamt Waldshut .
( 2) von Dirk lingen der Niklaus Flum ,seiner Prosession «in Schuster , welcher sich vor 42

Jahren auf die Wanderschaft begeben » und seit 29
Jahren keine Nachricht mehr von seinem Leben oder
Tod eingegangen ist , dessen Vermögen in * 39 i fl »
besteht. .

( 1 ) Steinbach . sErbVorladnng .1 Marianna
Bau mann von Weittenung , welche mit ihrem
zweiten Manne Erhard Sikler vor mehreren Jah¬
ren nach Ungarn gezogen , wird nebst den in dieser
Ehe erzeugten Kindern hiermit aufgefordert , sich in¬
nerhalb eines Jahres zur Empfangsnahme eine« ih¬nen von HiervnimuS Ibach von Ottenhofen zuge-
fallencn Erbtheils um so gewisser dahier zu stellen ,als dieses Ecbtheil im andern Falle an ihre nächste
Anverwandte gegen Sichechei

'
tsleistung ausgefolztwerden wird .

Stein dach den 13 . Iuly i8 >y.
Großherzogl . Bezirksamt .

0 ) Achern . sBerfchollenheitserklärung. f Da
Ludwig Eli von Achern auf die im Aay v . I . er-



fassen« öffentlich « Aufforderung zum Empfang seine«
Vermögens sich nicht gemeldet hat , so wird derselbe
für verschollen erklärt , auch sein Vermögen den Ver¬
wandten , welche darum nnqesucht haben , gegen Si¬

cherheitsleistung in fürsorglichen Besitz - überlassen .
Achcrn den rZ . Iuny >8 « 9 -

Großherzcgl . Bezirksamt .

(z ) V retten , sVerschollenheitS - Erklärung . )
Pa sich der Schneider Ferdinand Weiß mann von
Breiten , auf die öffentliche Vorladung vom > 8 - Juni
» 8 >8 . in Jahresfrist nickt gemeldet hat , so wird er
hiemik für verschollen erklärt .

Bcekten den *4 . Iuny > 8 >9 .

Großherzogl . Bezirksamt .

(z ) Bruchsal , ( Verschollenheitserklärung . )
Der Bruchtaler Bürgerssohn Wolfgang Huber ,
der sich auf die darum ergangene Ladung nicht gestel-
let hat , wird für verschollen erklärt und verordnet ,
daß der ihm von seinen zwei abgelebten Schwestern ,
Eleonore und Magdalene H u b e r i n ancrfallene Erb -
theil an seiner Schwester Sohn Valentin Essig in für¬

sorglichen Besitz gegen Eaution übergeben werden soll .
Bruchsal den 30 . Juni 1819 .

Großherzogl . OberAmt .

(3) Rheinbisckv ffs heim . ( Verschollen¬
heitserklärung . ) Da die abwesenden ledigen Johann
und Friedrich Ross von Leutesheim der ergangenen
Edictalladung vom 5 . May v . I . ohngeachtet ihren
Aufenthalt nicht angezeigl , auch sich zur Vermvgens -
Uebernahme nicht gestellt haben , so werden dieselben
Hiemil als verschollen erklärt , und das Vermögen
derselben ihrem sich gemeldet habenden nächsten An¬
verwandten gegen Eaution in fürsorglichen Besitz ge¬
geben . Rheinbischoffsheim den rb . Iuny » 819 .

Grrßherzogl . Bezirksamt .

( z ) Rheinbischoffsheim . ( Verschollenheits -
Erklärung, ) Da derabwefende Philipp Jakob Bir¬
kenfelder von Lichtenau , auf die ergangene Edic¬
talladung vom 30 . Merz > 8 ' 8. nicht erschienen, auch
sich zur Vermözensübernahme nicht gemeldet hat , so
wird derselbe andurch für verschollen erklärt , und daS
Vermögen desselben seinen sich gemeldet habenden näch¬
sten Anverwandten gegen Eaution in fürsorglichen
Besitz gegeben .

Rheinbischoffsheim den 3 . July » 8 >y .

Großherz,gliche« Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .
( r ) Oberkirch . (Vorladung .) Friedrich

Na pp von Renchen ist vor ohngefäbc rr Jahren
wegen Schuldenstand und sonstigen leichtsinnigen Ver¬

gehen aus feinem Heimakhsorte entwichen und land -

flüchlig geworden . Derselbe wird andurch aufgefor -

dcrt , sich binnen sechs Monaten um so gewisser vor

diesseitigem Amt zu stellen , und sich über seine Ent¬

fernung und andere Beschuldigungen zu verantwor¬
ten , als sonst nach Vorschrift der Landesgesetze gegen
ihn verfahren werden würde .

Dberkirch den 9 . July « 8 » 9 .
Großherzogl . Bezirksamt .

( 1) Waldshut . ( Diebstahl .) Es wurde

dahier verwichenen Donnerstag oder Freitag ein schwär ,
einfach , jedoch nach neuer Mode gemachtes Fraurn -

kleid von Lcvantin , die Ermel und der Leib mit weiß
Baumwvllcntuch gefüttert , und ein schwarz taffeter
Weiberrvck entfremdet , daher jedermann ersucht wird ,
aus den Verkäufer dergleichen Kleidungsstücke ^

auf¬

merksam zu seyn , und ihn im Falle eines gegründe¬
ten Verdachts arretiren , auch nebst den Kleidungs¬

stücken anher einlicfern zu wollen .
Watdohut den 8 . July i 8 ' 9 >

Großherzogl . Bezirksamt .

( r ) Karlsruhe . (Strafurthel und Signale¬
ment .) In Untersuchungs - Sachen gegen die ledige

Fanny Heine fetter von Bruchsal , wegen Betrug

hat das Großh . Hochpreißl . Hofgericht zu Rastadt
auf erlassene öffentliche Vorladung und hierauf nicht

erfolgtes Erscheinen durch Urthel vom 3 . July d . I .
Rrv . 1136 . zu Recht erkannt , daß Fanny Heine -

fekter des Betrugs geständig zu erklären , daher zu
einer Monatlichen in Bruchsal zu erstehenden Zucht¬

hausstrafe mit Willkomm und Abschied , Ersatz de«

verursachten Schadens , und zu Tragung der Kosten

zu verurteln , sofort dieses auf Betreten an ihr zu
vollziehen sey . Dieses wird mit dem Ersuchen an

sammlliche öffentliche Behörden bekannt gemacht , die

Fanny Heinefetter , deren Signalement nochmals bei¬

gefügt ist , auf Betreten arretiren , und gegen Ko¬

stenersatz gefälligst anher liefen zu lassen .
Karlsruhe den 8 . July > 8 » 9 -

Großherzogliche « Stadlamt .

Signalement .
Fanny Heinefetter von Bruchsal , mißt ungefähr

5 Fuß , ist » 6 bis 28 Jahr all , hat dunkelbraune

Haare , große blaue Augen , mittelmasige Nase , lang -

lichtes Gesicht und ist überhaupt mittelmäsiger Statur ,



3 r6
ti ) Philippsburg . fScBtgcfunbenec Sftnnn .)

Unterm 8. dieses wurde ein todter Mann auf dem
Fruchtfelde zu Rheinshcim gefunden , solcher war un¬
gefähr 50 Jahr alt , magerer Statur , rolhe Kopf -
Harare , e nen starken Kahlkopf , ohne Backenbart ,
starke rothe Auaenbrauncn , starken rothcn Bart ;
hatte ein schwarz storet

'eidenes ganz zerfetzte.« Halstuch ,
einen roihqestreisten baumwollenen Wammeö , mit
vom nemliche » Zeug überzogenen Knöpfen , eine scharr -
lachrothe Weste , mit rund zinnernen großen Knöpfen ,rin grobes leinenes weißes Hemd , ganz verflickle lei¬
nene kurze Hosen , ohne Strümpfe , rindledernc ganz
gute Bändelschuh , mit dicken Sohlen und stark mit
Nagel beschlagen . Dessen HeimathsGemeinde , Na¬
men und Religion konnte man nicht herausbringcn ,vermurhlich ist er aus dem Königreich Wüctemberg .

Philippsburg den 10 . July , 819 .
Großherzogl . Bezirksamt .

(3 ) Heidelberg . (Bekanntmachung .) In
Klagsachen des Wilhelm Sauerbeck , Handels¬
mann in Mannheim , gegen die Johann Jost Witb .
von Weinheim , nachher dahier , wegen einer Schuld -
forderung ad 160 fl . 30 kr . soll nach AmtsBeschluß
vom , 2 . März l. I . die Beklagte auf die klagersche
Eingabe vom 17 . Febr . sich in 8 Tagen um so gewis¬
ser erklären , al .S sie sonst angesehen werden soll , al -
habe weder sie noch andere an einer dem Kläger zum
Unterpfand gegebenen Obligation d , d . Fciesenhcim
den , 5 . July , 71)6 . ad 3500 fl . durchaus keine An¬
sprüche . Da nun der Aufenthalt dieser, in der Folge
an einen sichern Brand verheyralheten Wittwe
Jost dahier nicht bekannt ist , so wird dieselbe so¬
wohl , als alle jene , welche an diese Obligation nocheinen nähern Anspruch zu haben vermeynen , aufge¬
fordert , sich binnen 6 Wochen dahier zu melden , und
ihre Erklärung abzugeben , oder zu gewärtigen , daßdas weitere Rechtliche auf Anrufen darüber verfügt
werde . Heidelberg am 30 . Juny 1819 .

Grvßberz . St .-dtaml .
( 3) Rheinbischoffsheim . (Abhanden ge¬kommener Schuldschein . ) Aus der Bcrmögensmasse

des Scribentcn Müller von Leutesheim hat un¬
term 27 . Nov . 1816 . die Gemeinde Leutesheim 200 fl.
empfangen , und dafür eine Handschrift ausgestellt ,
welche abhanden gekommen ist . Da Scribent Müller
um Ausfolgung dieses Kapitals nachgesucht hat , sowird der etwaig « Besitzer dieses Schuldscheins andurch
aufgefordert , binnen 6 Wochen um so gewisser seine
atlenfallssge Ansprüche auf dieses Kapital dahier vor ,
zubringen , als nach Umfluß dieser Frist der Schuld¬
schein für ungültig erklärt , und dem Scribent Mül -
l» das Kapital wird ausgefokgt werden.

Rheinbischoffsheim den 5 . July , 8 >9 .
Großhe,zogst Bezirksamt, .

(z ) Stuttgardt . (Ehegcrichtliche Verladung .^
Nachdem bei dem König ! . Würtembergischn Ehege¬
richt Margaretha Mäuser , geb . Grumbach zu
Hall , Klägerin , um Erkennung des Ehescheidungs -
Prozesses gegen ihren Ehemann Konrad Mauser ,
gewesenen Beysitzer allda , Beklagter , wegen böslicher
Verlassung gebeten hat und derselben in diesem Ge¬
such willfahrt , auch zur Verhandlung diejer Eheschri -
dungsKlage Donnerstag der 9 . September 18 «9 - be¬
stimmt worden : so wird hiemit nicht nur gedachter
Eonrad Mäuser , sondern auch dessen Verwandte und
Freunde , welche ihn im Recht zu vertreten gesonnen
skyn sollten » xerenatorie vorgeladen , an gedachtem
Tag , wobei ihm 4 Wochen für den ersten , 4 Wo¬
chen für den zweiten und 4 Wochen für den dritten
Termin aberaumt werden , vor dem Kinigl . Ehegericht
in Stuttgardt , Morgens 9 Uhr zu erscheinen , die
Klage seiner Ehefrau anzuhören , darauf seine Ein¬
wendungen in rechtlicher Ordnung vorzutragen , und
sich eherichterlichen Erkenntnisses zu gewärtigen , in¬
dem , er erscheine an gedachtem Termin , oder erschei¬
ne nicht , in dieser EheschcidungSSache ergehen wird ,
was Rechtens ist.

Stuttgardt den ^ 3 . May 1819 .
König ! . Würtembergisches Ehegericht .

Aufforderung .
Da jedem Steuerpflichtigen der Residenz - Stadt

Karlsruhe seine Steuerschuldigkeit für das Jahr > 8 >9
durch den eingehändiglen Forderungszettel bekannt ist,
und in den Monaten July , August , September und
Oclober ein Zwölftheil , und in den Monaten No¬
vember , Dezember , Jänner und Februar zwei Zwölf¬
theil von derselben nach den bestehenden Verordnungen
erhoben werden soll , so fvrden wir hiermit jeden ohne
Unterschied auf , seine Schuldigkeit in der zum Steuer -
einzug festgesetzten Zeit , ncmlich vom > . bis i 4 . ei¬
nes jeden Monats , an den Steuereinnehmer Daler
um so mehr zu entrichten , als man sich in dem neu¬
en Rechnungsjahre pünktlich an die CxekutionsOrd -
nung halten wird , und jeder nach Verfluß der darin
bestimmten Zelt ohne Zahlung geleistet zu haben ,
Epeculion erwarten müsse . Man bringt dieses aus
dem Grunde hiermit zur allgemeinen Kcnntniß , damit
sich jeder Steuerpflichtige vor unangenehmen Folgen
hüten könne .

Karlsruhe den > 0 . July 18 *0 .
Großh . OberEinyehmerey .

tHiertki eine Beplagr. )
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